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Das Gelände des RFV Springe scheint ein gutes

Pflaster für die Reiter des Reitervereins (RV)

Wilkenburg zu sein. Beim dreitägigen Springturnier

am vergangenen Wochenende sammelten sie eine

ganze Reihe bunter Schleifen für insgesamt 16

Platzierungen, wobei vier Reiter die goldene Schleife

für den ersten Platz angesteckt bekamen..

?Besonders groß war die Freude bei Sarah Kleineberg.

Für ihren fehlerfreien und stilistisch besten Ritt durch

den Parcours der Stilspringprüfung Klasse L erhielten sie

und ihre Stute "Emmy go lightly" die Wertnote 8,4 und

gewannen damit nicht nur das Springen, sondern

qualifizierten sich auch für das Halbfinale des Warsteiner

Cups. Das Turnier, das im Rahmen der Warsteiner

Reitsport-Förderung ausgetragen wird, findet vom 18.

bis 21. August beim internationalen Turnier in Wingst auf

dem Dobrock statt. Hier wird unter 30 Halbfinalisten

ermittelt, wer das Bundesland Niedersachsen beim großen Finale der Warsteiner Nachwuchsserie vertreten darf. Die besten

zehn Reiter treten dann bei der Warsteiner Champions Trophy vom 23. bis 25. Oktober gegen die jeweils besten zehn

Nachwuchsreiter aus Westfalen und Schleswig-Holstein an. "Ich freue mich sehr, dass es mir erneut gelungen ist, mich für

das Halbfinale zu qualifizieren", erzählt Sarah Kleineberg nach ihrem Sieg. Bereits im vergangenen Jahr war sie mit ihrer

Stute beim Halbfinale auf dem Dobrock gestartet und hatte sich dort für das Finale in Warstein qualifizieren können. "Bei der

Warsteiner Champions Trophy gehen die besten Junioren-Springreiter Deutschlands an den Start und ich wäre natürlich

sehr stolz, wenn ich Niedersachsen noch einmal vertreten dürfte", fügt die 15-Jährige hinzu. Konkurrenz bekommt sie dabei

auch aus den eigenen Reihen, denn auch Vereinsfreundin Sarah Schneider wird beim Turnier auf dem Dobrock an den Start

gehen. Sie hatte sich bereits im Mai in Burgdorf mit ihrer Stute "Copacabana" für das Halbfinale qualifiziert. Beim Turnier in

Springe erreichten Kim Waschatz, Pia Mecke und Hinrich Kallis die weiteren Erfolge für den Reiterverein Wilkenburg. Hinrich

Kallis, der als erfahrener Springreiter auch die Nachwuchsreiter des RV Wilkenburgs erfolgreich trainiert, bewies am

Sonntag eindrucksvoll, welches neue Talent er seit dieser Saison unter dem Sattel hat. Mit seiner Hannoveraner-Stute "Call

me Eva" blieb er der einzige Reiter, der die Sprünge der M*-Springprüfung ohne Abwurf absolvierte und damit die

Konkurrenz auf die Plätze verwies. Für die erst 6-jährige Stute, die in diesem Jahr ihre erste Turniersaison bestreitet, war es

der erste Sieg bei einer Springprüfung der mittleren Klasse. Über weitere goldene Schleifen freuten sich Kim Waschatz, die

am Freitag auf ihrem Wallach "Quintero" die Stilspringprüfung der Klasse E mit der Wertnote 8,2 gewann, und Pia Mecke,

die am Sonntag mit ihrer Stute "Emmy go lightly" die Wertnote 8,0 im A*-Stilspringen erreichte und damit auf dem ersten

Platz landete. 

Fu?r den stilistisch besten Ritt in der L-Stilspringpru?fung

erhalten Sarah Kleineberg und "Emmy go lightly" die

Wertnote 8.4 und sichern sich damit den 1. Platz. 
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